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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
sie halten heute die 100. Ausgabe des „Gemeindeblättle“ in den Händen, und es 
ist die letzte Ausgabe, für die ich als Bürgermeister von Niederlauer verantwort-
lich zeichne.
Ich hoffe, dass es Ihnen immer noch den Informationsgehalt bietet, den ich vor 
25 Jahren mit Erscheinen der ersten Ausgabe im Juli 1995 beabsichtigt habe. 
Meine damalige Intention war, den Bürgerinnen und Bürgern mehr Informatio-
nen aus dem Gemeindeleben zu geben, und auch den Vereinen eine Plattform für 
ihre Veröffentlichungen zu schaffen. Gleichzeitig wurde den Unternehmern die 
hauptsächlich aus dem Gemeindegebiet und der näheren Umgebung kommen, 
die Möglichkeit zur werblichen Darstellung geboten. Nicht vergessen möchte ich, 
dass sie damit aber auch zur Finanzierung des „Gemeindeblättle“ beigetragen 
haben, wofür ich an dieser Stelle meinen Dank ausspreche.
Das „Gemeindeblättle“ ist ein Medium, das sich in der Vergangenheit bewährt 
hat und auch zeitgemäß war. Ich bin mir jedoch sicher, dass es in 25 Jahren das 
Gemeindeblättle in dieser Form nicht mehr geben wird. Dazu haben die digitalen 
Medien im Bereich der Information inzwischen einen wesentlich größeren Stel-
lenwert erreicht. So gibt es viele Kommunen, die ihren Bürgern inzwischen mit 
digitalen „Apps“ die aktuellen Informationen und Neuigkeiten zukommen lassen. 
Voraussetzung für deren Nutzung ist natürlich der Besitz eines mobilen Endgerä-
tes, was jedoch nicht bei allen Altersgruppen der Bevölkerung der Fall ist. 
Aus diesem Grund wird das „Gemeindeblättle“ – vielleicht auch in anderer Auf-
machung – auch in nächster Zeit noch hauptsächlicher Informationsträger der 
Gemeinde Niederlauer bleiben.
In ca. vier Wochen wird meine Amtszeit enden und die Gemeinde Niederlauer 
mit dem neuen Bürgermeister Holger Schmitt an der Spitze, und einem neu zu-
sammengesetzten Gemeinderat die Geschicke unserer Gemeinde leiten. Schon 
heute wünsche ich ihnen eine glückliche Hand bei den Entscheidungen, aber 
auch den Mut, mit visionären Gedanken die Weichen für die Zukunft von Nieder-
lauer, Ober- und Unterebersbach zu stellen. Wie in der Vergangenheit, werden 
sich die Gemeinderäte – egal in welcher Zusammensetzung – für die Belange 
aller drei Ortsteile einsetzen.
Sie als Bürger bitte ich um das Vertrauen in die Gemeindeführung und das Ver-
trauen in deren Arbeit. Seien Sie kritisch aber fair, integrieren Sie sich, statt hin-
tenrum zu motzen und unterstützen Sie den Bürgermeister und die Gemeinderä-
te mit guten Ideen und Vorschlägen.

Richard Knaier, 1. Bürgermeister

Sprechstunden der Gemeinde Niederlauer

Niederlauer:  Montag, 18:00 – 19:00 Uhr
Gemeindehaus Niederlauer  09771/68070
Fax     09771/68072
Bauhof Niederlauer   09771/97824
Fax     09771/6875744
Bereitschaftsdienst 
Wasserversorgungsanlage  09771/6354750

Unterebersbach:  Montag, 19.30 - 20.00 Uhr
Gemeindehaus Unterebersbach 09708/6650

Selbstverständlich steht Ihnen der 1. Bürgermeister auch außerhalb der         
offiziellen Amtsstunden gerne zur Verfügung. (Tel. 09771/7412)
Besuchen Sie uns auf unserer Internetseite: www.niederlauer.de
ACHTUNG – Wichtige Mitteilung! Änderung der
Amtsstunden des 1. Bürgermeisters!
Aufgrund des Umbaus des Gemeinschaftshauses Oberebers-
bach findet seit dem 09.03.2020 dort keine Amtsstunde mehr 
statt. Hierauf wurde bereits in der örtlichen Presse hingewiesen.
Amtsstunden aktuell:
Niederlauer, montags von 18:00 bis 19:00 Uhr
Unterebersbach, montags von 19:00 bis 19:30 Uhr

Öffnungszeiten der Verwaltungsgemeinschaft Bad Neustadt

Bürgerbüro Tel. 61 60 70

Öffnungszeiten: 
Montag und Dienstag 8:00 bis 16:30 Uhr
Mittwoch und Freitag 8:00 bis 12:30 Uhr
Donnerstag 8:00 bis 17:30 Uhr

Verwaltung Tel. 61 60 0

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 8:00 bis 12:30 Uhr
Dienstag 14:00 bis 16:30 Uhr
Donnerstag 14:00 bis 17:30 Uhr 

Fax 6160 - 66
Internet  www.bad-neustadt-vgem.de
email mail@bad-neustadt-vgem.de

Vorwort
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25. Jubiläum: Richard Knaier hat Niederlauer für die Zukunft fit gemacht

Altorts von Niederlauer und die Schaffung attraktiver Neubaugebiete für alle 
drei Ortsteile. Aktuell läuft die Sanierung der Ortsdurchfahrt in Oberebers-
bach und die Erneuerung der Abwasserversorgung in allen Ortsteilen. Sa-
nierte beziehungsweise neu gebaute Kindergärten, die Schaffung attraktiver 
Dorfplätze und eines neuen Bürgerhauses, in Niederlauer bereits geschehen, 
in Ober- und Unterebersbach in der Planung sowie ein attraktives Industrie-
gebiet sind weitere Maßnahmen, mit der er die Infrastruktur der Gemeinde 
nachhaltig verbessert hat.

Holger Schmitt: Richard Knaier hat stets nach vorne geschaut
Wichtig ist Knaier auch das intakte Vereinsleben in der Gemeinde, dass den 
Bürgern zahlreiche Freizeitmöglichkeiten bietet. Für die am 1. Mai beginnen-
de neue Amtszeit wird Richard Knaier nicht mehr kandidieren. 2. Bürgermeis-
ter Holger Schmitt bescheinigte dem 1. Bürgermeister, stets ein offenes Ohr 
für alle Bürger zu haben und sich unermüdlich zum Wohl der Gemeinde ein-
zusetzen. Schmitt lobte die ruhige und diplomatische Art des Ortsoberhaupt, 
mit der er manche Wogen glätte.
„Danke für deine Ausdauer, unter anderem auch bei der Gewinnung von För-
dermaßnahmen, deine Geduld und vor allem deine stetige Zuversicht“, be-
scheinigte Schmitt dem Jubilar, stets nach vorne geschaut zu haben. Bürger-
meister Knaier betonte, dass die Gemeinde für die Zukunft bestens gerüstet 
ist und sah in den abgeschlossenen oder laufenden Maßnahmen eine gute 
Basis für eine weitere positive Entwicklung der Gemeinde.

Richard Knaier dankt seiner Frau Jutta für die Unterstützung
Er freute sich, dass die Infrastruktur deutlich verbessert wurde und über die 
gelungene optische Aufwertung aller drei Ortsteile mit Unterstützung des 
Programms zur Städtebauförderung und dem Amt für ländliche Entwicklung. 
Besonders hob er die Unterstützung seiner Ehefrau Jutta hervor, die stets 
eine kompetente Ansprechpartnerin für ihn, aber auch für manchen Bürger 
bei telefonischen Anrufen, gewesen sei.
Zum 25. Dienstjubiläum gratulierten auch die VG-Bürgermeisterkollegen und 
die Belegschaft im Rahmen einer Feierstunde in der VG ihrem Gemeinschafts-
vorsitzenden Richard Knaier. Herausgestellt wurde dabei sowohl durch den 2. 
Bürgermeister Holger Schmitt als auch durch den stellvertretenden Gemein-
schaftsvorsitzenden, Bürgermeister Georg Straub und die Geschäftsleiterin 
Heike Kaiser Knaiers zeitliche Flexibilität.
So erfüllte er neben seinem eigentlichen Hauptberuf alle Anforderungen 
als Bürgermeister, Gemeinschaftsvorsitzender und weitere Ehrenämter. Ge-
genseitige Wertschätzung in der Bürgermeistergemeinschaft und in der VG-
Belegschaft in 14 Jahren als Vorsitzender der Verwaltungsgemeinschaft Bad 
Neustadt wurden mit einem Beitrag des Personals besonders gewürdigt.

Ein besonderes Ereignis war bei der Gemeinderatssitzung in Niederlauer die 
Auszeichnung von Bürgermeister Richard Knaier, der sein 25. Dienstjubilä-
um als Bürgermeister feierte (Foto auf der Titelseite). 2. Bürgermeister Hol-
ger Schmitt würdigte das große persönliche Engagement des Jubilars, der in 
seiner Amtszeit die Gemeinde Niederlauer mit ihren drei Ortsteilen zu einer 
attraktiven Wohngemeinde entwickelt habe, die für die Zukunft sehr gut auf-
gestellt sei.
Richard Knaier wurde am 1. Mai 1984 in den Niederläurer Gemeinderat ge-
wählt, mit 40 Jahren übernahm er im Jahr 1995 nach dem Tod des amtie-
renden Bürgermeisters Josef Volkmuth das Amt des 1. Bürgermeisters. Seit 
nunmehr 25 Jahren steht er an der Spitze der Gemeinde Niederlauer mit den 
drei Ortsteilen Niederlauer, Ober- und Unterebersbach. Seit 1996 gestaltet er 
die Kreispolitik im Kreistag mit und hat das Amt des Gemeinschaftsvorsitzen-
den der VG Bad Neustadt inne.

In seiner Amtszeit die Infrastruktur nachhaltig verbessert
Markante Punkte seiner bisherigen Arbeit waren die neue Wasserversor-
gung, die 2004 abgeschlossen wurde, die 1997 begonnene Sanierung des

Eindämmung des Corona-Virus
Publikumsverkehr – Schließung der Geschäftsstelle
Die wichtigste Maßnahme zur Eindämmung des Corona-Virus ist die Vermei-
dung von Sozialkontakten. 

Wir bitten Sie deshalb Ihre Besuche in der Verwaltungsgemeinschaft Bad 
Neustadt a. d. Saale auf absolut notwendige Fälle zu beschränken und unsere 
Mitarbeiter / Mitarbeiterinnen im Vorfeld zunächst telefonisch oder per E-
Mail zu kontaktieren. Sie erreichen uns während der Öffnungszeiten.

Weitere Informationen Telefonnummern und E-Mail-Adressen finden Sie 
auf der Homepage der Verwaltungsgemeinschaft unter www.bad-neustadt-
vgem.de oder am Display neben dem Haupteingang. Wir bitten um Ihr Ver-
ständnis.

Verwaltungsgemeinschaft
Bad Neustadt a. d. Saale       
Tel. 09771 6160-0
E-Mail: mail@bad-neustadt-vgem.de

18.03.2020
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Abfallkalender

Problemmüllsammlung
Unterebersbach: 15.06 an der Bushaltestelle von 15:55-16:25 Uhr
Oberebersbach: 15.06 am Gemeindehaus von 16:30-17:00 Uhr

Öffnungszeiten Wertstoffzentrum „Am Aspen“ in Brenzlorenzen:
Dienstag bis Freitag von 13:00 – 17:00 Uhr
Dienstag, Mittwoch und Freitag von 10:00 – 12:00 Uhr
Samstag von 09:00 – 12:00 Uhr am 4./18.4, 2./16./30.5, 13./27.6

Restmüll, Gelber Sack, Biotonne    
 April Mai  Juni 
Niederlauer: 08./23. 07./22.  05./18. 
Ober-/Unterebersbach: 07./22. 06./20.  04./17.

Papiersammlung       
Niederlauer:   08.04.  07.05.  05.06.
Ober-/Unterebersbach: 22.04.  20.05.  17.06.

Ausgabestellen für die ”Gelben Säcke”:   

• Niederlauer: Bäckerei Wolf, Mühlstraße 4 
• Während der Bürgermeister Sprechstunden NL, UE, OE
• Oberebersbach: Otto Lehnert, Saalestr. 31
• Unterebersbach: Firma Megacell, Palmsbergstraße 3 
• Bad Neustadt: Landratsamt, Verwaltungsgemeinschaft, Obi
• Burglauer: Edeka Kraus

Sperrmüll- und Holzabfuhr / Altmetallsammlung
Anmeldung von Sperrmüll unter: 09771 6884820 
Montag - Freitag von 08:00-12:30 Uhr
oder per Mail: abfallwirtschaft@rhoen-grabfeld.de
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Aus dem Gemeinderat

Feststellung der Jahresrechnung 2018 gem. Art. 102 Abs. 3 Gemeindeord-
nung (GO)
Die Jahresrechnung 2018 wurde gem. Art. 102 Abs. 3 GO mit folgenden Er-
gebnissen festgestellt:

Die im Haushaltsjahr 2018 angefallenen überplanmäßigen und außerplanmä-
ßigen Ausgaben (Haushaltsüberschreitungen) wurden, soweit sie erheblich 
sind und die Genehmigung nicht schon in früheren Gemeinderatsbeschlüs-
sen erfolgt ist, hiermit gemäß Art. 66 Abs. 1 GO nachträglich genehmigt.
Im Einzelnen handelte es sich um folgende Überschreitungen:

Verwaltungshaushalt
0.0600.4146 Rathaus Beschäftigungsentgelt 4.237,06 €
0.4641.7008 Kindergarten NL Betriebskostenförderung 27.691,46 €
0.4642.5000 Kindergarten UE Gebäude- u. Grundstücksunterhalt 4.601,07 €
0.4642.7008 Kindergarten UE Betriebskostenförderung 3.844,00 €
0.6100.6555 Kosten Bauleitplanung 50.537,37 €
0.7000.6800 Kalk. Abschreibung Abwasserbeseitigung 10.186,00 €
0.7000.6850 Kalk. Verzinsung Abwasserbeseitigung 5.909,00 €
0.8151.6412 Wasserversorgung – Zahllast Umsatzsteuer 6.660,63 €
0.9000.8100 Gewerbesteuerumlage 66.322,00 €
Summe Verwaltungshaushalt 179.988,59 €

Vermögenshaushalt
1.4641.9400 Hochbau Kindergarten Niederlauer 5.013,49 €
1.6303.9600 Straßenbeleuchtung Baugebiet Mühlweg III 14.947,51 €
1.7005.9500 Abwasserbeseitigung Baugebiet „In den Äckern“ 2.099,94 €
1.8809.9320 Erwerb bebauter Grundbesitz 8.906,96 €
Summe Vermögenshaushalt 30.967,90 €

Entlastung zur Jahresrechnung 2018 gem. Art. 102 Abs. 3 der Gemeinde-
ordnung 
Nach Durchführung der örtlichen Rechnungsprüfung zur Jahresrechnung 
2018 der Gemeinde Niederlauer (Prüfungsfeststellungen wurden keine ge-
troffen) wurde mit dem im Feststellungsbeschluss enthaltenen Abschlusser-
gebnis die Entlastung gem. Art. 102 Abs. 3 GO erteilt.
Der 1. Bürgermeister Richard Knaier nahm wegen persönlicher Beteiligung an 
der Beratung und Abstimmung nicht teil (Art. 49 Abs. 1 Satz 1 GO).

Katasterneuvermessung Altort Oberebersbach
Der Gemeinderat beschloss, eine Katasterneuvermessung für den Altort von 
Oberebersbach auf der Basis der Vereinbarung des Vermessungsamt Bad Kis-
singen – Außenstelle Bad Neustadt a. d. Saale – vom 19.11.2019 durchzuführen.
Die Kostenbeteiligung der Grundstückseigentümer soll im Rahmen der ge-
setzlichen Möglichkeiten erfolgen.
Herr 1. Bürgermeister Knaier wurde ermächtigt, die entsprechende Verein-
barung mit dem Vermessungsamt Bad Kissingen abzuschließen.
Die Vereinbarung ist Bestandteil des Beschlusses.

Aus der Gemeinderatssitzung vom 02.12.2019 

Aus dem Gemeinderat der Gemeinde Niederlauer 
 
 

Aus der Gemeinderatssitzung vom 02.12.2019  
 
 

Feststellung der Jahresrechnung 2018 gem. Art. 102 Abs. 3 Gemeindeordnung (GO) 
Die Jahresrechnung 2018 wurde gem. Art. 102 Abs. 3 GO mit folgenden Ergebnissen 
festgestellt: 
 
Feststellung des Ergebnisses (§ 79 KommHV)  

   
EINNAHMEN Verwaltungs‐

haushalt 
Vermögens‐

haushalt 
Gesamt‐
Haushalt 

  € € €
1.1 Soll lfd. Haushaltsjahr + 3.573.245,49 1.196.949,64 4.770.195,13

1.2 Neue Haushaltsreste + 0,00 0,00

1.3 Abgänge auf Haushaltsreste aus Vorjahren ‐ 0,00 0,00

1.4 Abgänge auf Kassenreste aus Vorjahren ‐ 14,00 0,00 14,00

1.5 Bereinigte Soll‐Einnahmen = 3.573.231,49 1.196.949,64 4.770.181,13

AUSGABEN  Verwaltungs‐
haushalt 

Vermögens‐
haushalt 

Gesamt‐
Haushalt 

   € € €
1.6 Soll lfd. Haushaltsjahr + 3.573.231,49 1.196.949,64 4.770.181,13

1.7 Neue Haushaltsreste + 0,00 0,00 0,00

1.8 Abgänge auf Haushaltsreste aus Vorjahren ‐ 0,00 0,00 0,00

1.9 Abgänge auf Kassenreste aus Vorjahren ‐ 0,00 0,00 0,00

1.10 Bereinigte Soll‐Ausgaben = 3.573.231,49 1.196.949,64 4.770.181,13

Soll‐Fehlbetrag (Zeile 1.5 abzüglich Zeile 1.10)  0,00 0,00

    
    

Gesamtbetrag der beim Jahresabschluss unerledigten Vorschüsse und Verwahrgelder 
2.1  Unerledigte Vorschüsse (Barkasse Gem.haus OE, Rücklastschr.geb.) ‐203,00

2.2  Unerledigte Verwahrgelder (Sicherh.einbehalte, KassenVerstärkua.) 1.294.120,32

    
Stand des Vermögens und der Schulden   

    
  Stand zu Beginn  Zugang Abgang Stand am Ende
  des Haushaltsjahres   des 

Haushaltsjahres
  €   € 

Sachvermögen 
Wasser+Kanal 
Friedhof 

5.913.935,85 60.211,18 252.653,35 5.721.493,68

Geldvermögen 1.102.644,94 190.788,53 4.043,35 1.289.390,12

Schulden 2.637.933,96 0,00 150.079,47 2.487.854,49
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Einleitung einer einfachen Dorferneuerung in der Gemeinde Niederlauer 
mit Ortsteilen
Die Gemeinde Niederlauer beantragt beim ALE Unterfranken die Einleitung 
einer einfachen Dorferneuerung zur Förderung von Kleinstunternehmen der 
Grundversorgung für vitale Dörfer in den Ortsteilen Niederlauer, Unterebers-
bach und Oberebersbach.

Bekanntgaben aus nichtöffentlichen Sitzungen
Neubau Bushaltestelle im Bereich Hauptstraße 21 in Niederlauer
Der Gemeinderat beschloss, eine Katasterneuvermessung für den Altort von 
Oberebersbach auf der Basis der Vereinbarung des Vermessungsamt Bad Kis-
singen – Außenstelle Bad Neustadt a. d. Saale – vom 19.11.2019 durchzuführen.
Die Kostenbeteiligung der Grundstückseigentümer soll im Rahmen der ge-
setzlichen Möglichkeiten erfolgen.
Herr 1. Bürgermeister Knaier wurde ermächtigt, die entsprechende Verein-
barung mit dem Vermessungsamt Bad Kissingen abzuschließen.
Die Vereinbarung ist Bestandteil des Beschlusses.

Aus der Gemeinderatssitzung vom 03.02.2020  

EU-Fahrzeuge bis zu 30 %
Kundendienst und Unfallinstandsetzung aller Fabrikate
Auspuff-, Bremsen- und Kupplungsdienst
Reifenservice   TÜV und AU im Haus

An der Bahn 9 · 97618 Niederlauer
Telefon 0  97  71  /  99  51  99  Mobil 0171  /  2  85  96  09, 0160  /  2  31  76  17
Privat 0  97  71  /  77  11 · Telefax 0  97  71  /  99  57  99
www.auto-voll.de · auto-voll@t-online.de

Markttermine

Bad Kissingen
Walburgimarkt: 07. Mai
Wochenmarkt  immer dienstags von 09 bis 13 Uhr,    
 donnerstags von 07:30 bis 13:00 Uhr
Grüner Markt  immer samstags von 08 bis 13 Uhr
Bauernmarkt  jeden 3. Samstag im Monat von 08.30 bis 12.00 Uhr

Bad Neustadt
Wochenmarkt:  Dienstag und Freitag von 07:00 bis 14:00Uhr 
Bauernmarkt:  jeden 1. + 3. Freitag im Monat

Schweinfurt
Bauernmarkt: 02. Mai 06. Juni
Wochenmarkt  Dienstag und Freitag von 10:00 bis 18:00 Uhr
 Mittwoch und Samstag von 08:00 bis 14:00 Uhr

Bischofsheim
Pfingstmarkt:  24. Mai  
Johannimarkt:  28. Juni

Fälligkeitstermin 2. Vorauszahlungsrate
Verbesserung und Erneuerung der Entwässerungseinrichtung

der Gemeinde Niederlauer mit den Ortsteilen Ober- und Unterebersbach

Die Verwaltungsgemeinschaft Bad Neustadt a.d. Saale weist darauf hin, dass 
am

30. April 2020
die zweite Vorauszahlungsrate des Beitrags zur Verbes-
serung und Erneuerung der Entwässerungseinrichtung 
fällig wird.

Zu zahlen ist der im Bescheid von 2019 festgesetzte Betrag unter „2. Rate“.

Zur Vermeidung von Mahngebühren und Säumniszuschlägen werden alle 
Zahlungspflichtigen gebeten, den fälligen Betrag rechtzeitig unter Angabe 
der Finanzadresse (FAD) auf ein Konto der Gemeinde zu überweisen.

Konten der Gemeinde Niederlauer:
Sparkasse Bad Neustadt a. d. Saale
IBAN: DE 36 793 530 90 0000 070 466 BIC:BYLADEM1NES
VR-Bank Rhön-Grabfeld eG
IBAN: DE 06 790 691 65 0002 144 190 BIC:GENODEF1MLV
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Vorläufige Ergebnisse der Kommunalwahl am 15.03.2020 
 

Wahlbeteiligung 60,32 %
Stimmberechtigte 1.361
  
Bürgermeisterwahl  
Wähler 820
Ungültige Stimmen:   80
Gültige Stimmen 740
Schmitt Holger 609 Stimmen 82,30 %
übrige Bewerber 131 Stimmen 17,70 %
  
Gemeinderatswahl  
Wähler     821
Ungültige Stimmen:         6
Gültige Stimmen 7.586
Bewerber Stimmengesamt 
Volkmuth Regina, Niederlauer 521 
Mauer André, Niederlauer 514 
Mellenthin Manfred, Niederlauer 511 
Becher Florian, Niederlauer 495 
Mahlmeister Ludwig, Niederlauer 475 
Büchs Christoph, Niederlauer 472 
Breitenbach Jochen, Niederlauer 442 
Diemer Holger, Niederlauer 433 
Jablonski Dieter, Niederlauer 422 
Chaudhry Ata, Niederlauer 379 
Lehnert Jochen, Oberebersbach 343 
Bel Mahdi Hassan, Oberebersbach 330 
Trenk Thorsten, Niederlauer 318 
Bieber Sylvia, Unterebersbach 317 
Benkert Alexander, Oberebersbach 297 
Nott Michael, Unterebersbach 293 
Gundalach Matthias, Unterebersbach 286 
Schmitt Gabriele, Unterebersbach 267 
Haßmüller Sabine, Oberebersbach 261 
Haßmüller Daniel, Oberebersbach 210 

 

Vorläufige Ergebnisse der Kommunalwahl am 15.03.2020

Kommunalwahl 2020

Dräger GmbH & Co. KG · An der Bahn 7 · 97618 Niederlauer · Tel.  09771/6226-0 · info@team-draeger.de

M AT R AT Z E N  – B E T T E N  – L AT T E N R O S T  – D E C K E N  – K I S S E N

S C H L A F S Y S T E M E

Dräger GmbH & Co. KG  · An der Bahn 7  · 97618 Niederlauer 
Telefon  09771/6226-0 · E-Mail: info@team-draeger.de · www.team-draeger.de

Öffnungszeiten: Montag - Freitag 8.00 - 17.00 Uhr · Samstag 9.00 - 13.00 Uhr

Bundtschu Kultkneipe mit Klavier 
Don

  

Biere aus der Region, verschiedene alkoholfreie Getränke, Longdrinks, Spirituosen, Kaffee & Tee

Sp

Ein Rau

Ge

Bei Facebook & Instagram Profile vorhanden. (Bundtschu)
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Bürgermeisterwahl am 15.03.2020 in Niederlauer

Über einen mit über 82 Prozent überzeugenden Vertrauensbeweis und eine 
hohe Wahlbeteiligung von den Bürger/innen aller drei Ortsteile freute sich Ka-
rin Franz, die Lebensgefährtin des neuen Bürgermeisters Holger Schmitt und 
Bürgermeister Richard Knaier.  Schmitt zeigte sich „etwas überrascht“ und sehr 
zufrieden, dass er als „Ebersbacher“ auch in Niederlauer ein sehr gutes Wahler-
gebnis einfahren konnte. 

Fortführen will er auf alle Fälle die Linie des amtierenden Bürgermeisters, ein 
„Bürgermeister für alle Bürger/innen in den drei Ortsteilen“ zu sein. Mit der 
Abbiegespur ins Niederläurer Gewerbegebiet, der Sanierung des neuen Bürger-
hauses in Oberebersbach und dem neu zu schaffenden Dorfplatz in Unterebers-
bach warten große Aufgaben auf den neuen „Chef“. Mit dem Oberebersbacher 
Holger Schmitt wird zum ersten Mal seit 1978 ein Bürgermeister nicht aus Nie-
derlauer kommen.

Liebe Bürgerinnen und Bürger
der Gemeinde Niederlauer,

die Kommunalwahl 2020 ist abgeschlossen und die Ergebnisse liegen vor. Die 
Freie Wählergemeinschaft Niederlauer freut sich über eine gegenüber 2014 ge-
stiegene Wahlbeteiligung und das entgegengebrachte Vertrauen. Ich persönlich 
freue mich ganz besonders über einen Vertrauensbeweis von 82 % der abgege-
benen gültigen Stimmen für mich als Bürgermeisterkandidat.

Ich verspreche, mich mit meiner ganzen Kraft zum Wohle der Gemeinde Nie-
derlauer einzusetzen und hoffe auf eine gute Zusammenarbeit, sowie einen 
offenen und ehrlichen Umgang miteinander. Nicht nur im neu gewählten Ge-
meinderat, sondern auch mit allen Vereinen und Organisationen, sowie allen 
Bürgerinnen und Bürgern.

Holger Schmitt

Danke für Euer Vertrauen …
… sagt der künftige Gemeinderat mit …

Regina Volkmuth Jochen Breitenbach 

Andrè Mauer Holger Diemer

Manfred Mellenthin Dieter Jablonski

Florian Becher Ata Chaudry

Ludwig Mahlmeister Jochen Lehnert

Christoph Büchs Hassan Bel Mahdi

Kommunalwahl 15. 03. 2020
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#helfenstatttrainieren

Eine Aktion der Fußballmannschaften      
des SV Niederlauer und der DJK-Unter-Oberebersbach

Unter diesem Motto möchten die Fußballer der beiden Vereine in den nächsten 
Tagen und Wochen die spielfreie Zeit nutzen, um für ihre Mitmenschen da zu 
sein.

Aufgrund der aktuellen Lage, bedingt durch das Coronavirus, sind gerade ältere und 
immunschwache Personen bei einer Infizierung gefährdet.

Wenn ihr aufgrund Eures Alters oder aus sonstigen Gründen zur Risikogruppe zählt 
oder allgemein auf Unterstützung angewiesen seid, wollen wir Euch helfen. Das gilt 
natürlich auch für Personen, die sich aktuell in Quarantäne befinden.

Was machen wir? 
Wir liefern Euch Lebensmittel und/oder nicht verschreibungspflichtige Medikamente 
nach Hause. Wir stellen die Lieferung direkt vor die Haustüre, sodass kein direkter 
Kontakt besteht.

Wie können Sie uns kontaktieren?
Gehört ihr zu dem genannten Personenkreis oder habt Angehörige/Freunde/
Bekannte die zu einer Corona-Risikogruppe zählen kontaktiert uns unter den unten 
angegebenen Kontaktdaten. 

Bitte kontaktiert uns mit möglichst konkreten Einkaufslisten inklusive genauer 
Adresse. Die Zahlungsart können wir unkompliziert vereinbaren. Unsere
Unterstützung ist selbstverständlich kostenfrei, wir verrechnen nur den Einkaufswert 
1:1 weiter.

Kontakt für Niederlauer:
Manfred Mellenthin, Tel oder WhatsApp: 0171/5406502
Kontakt für Ober-und Unterebersbach:
Elmar Schlereth,Tel oder WhatsApp: 0170/4997379

 
 
Liebe Vereinsmitglieder und Freunde, 
 
auf diesem Weg wünschen wir Euch und Euren Familien ein 
gesegnetes Weihnachtsfest und ein gutes, gesundes und 
sportliches Jahr 2020. 

Die Vorstandschaft 
 

 
STAMMTISCH-HALLEN-FUSSBALL-TURNIER 2020 

Am Samstag, den 18.Januar ab 18 Uhr 
mit hohem Spaßfaktor 

 
JUGEND-HALLEN-FUSSBALL-TURNIER 2020 

Wir freuen uns auf  Kid´s, Eltern, Großeltern und Fußballfans 
 

SAMSTAG 11. JANUAR  UND SONNTAG 12. JANUAR 
  U7 /U9/U 13 TUNRIER! 
 
 
 MIT NEUEM KONZEPT UND MEHR PLATZ ! 
 
 Für das leibliche Wohl ist an allen Tagen natürlich bestens gesorgt! 
 
Ansprechpartner: Andreas Weisenseel Tel. 686330 
   Manuel Wengel  Tel. 991126 
 

 
4. SVN DARTTURNIER  

2020 
SONNTAG, 05.01. AB 19 UHR IM SPORTHEIM 

________________________________________________________________ 
  

SAVE THE DATE 
STARBIERFEST 2020 

 
AM SAMSTAG 07.03.2020 AB 19 UHR 

 

Wichtige Information zu Corona
Wie bekannt sind durch die aktuelle Situation im Zusammenhang mit 
dem Corona-Virus die Kindergärten und Schulen aus Sicherheitsgründen 
ab 16.03.2020 geschlossen. Es wird, wenn die Voraussetzungen vorlie-
gen (beide Eltern oder Alleinerziehende üben systemrelevante Berufe aus 
und eine anderweitige Betreuung kann nicht gewährleistet werden), eine 
Notbetreuung von Kindergartenkindern und Schülern bis einschließlich 
der sechsten Klasse angeboten.

Da es jetzt unser ALLER Ziel sein muss, unsere sozialen Kontakte so ge-
ring wie möglich zu halten, um eine weitere Verbreitung des Virus zu 
verlangsamen, bleiben die gemeindlichen Einrichtungen (Sporthallen, 
Spielplätze, Jugendräume etc.) bis auf weiteres geschlossen. 

Alle Veranstaltungen und Versammlungen bis zum 19.04.2020 entfallen.

In allen öffentlichen Bereichen (Grünanlagen, Wege, etc) wird um Beach-
tung der aktuell allgemein geltenden Regelungen gebeten. Es ist immer 
sicherzustellen, dass ein Abstand von mindestens 1,50 Meter zwischen 
Personen eingehalten wird. 

Soweit Dienstleistungsbetriebe weiterbetrieben werden können, muss 
das Ansteckungsrisiko minimiert werden. Daher ist es erforderlich, den 
Mindestabstand und eine Beschränkung der maximal gleichzeitig in ei-
nem Raum befindlichen Personen (derzeit 10 Personen) einzuhalten.

Weitere tagesaktuellen Informationen können auf www.rhoen-grabfeld.
de oder www.niederlauer.rhoen-saale.net eingesehen werden.

Bei Verdachtsfällen ist die Nummer 116117 zu kontaktieren. Bei Fragen 
kann auch das Landratsamt Rhön-Grabfeld täglich von 8.00 Uhr bis 18.00 
Uhr unter der Nummer 09771 94800 erreicht werden.

Die Gemeinde bittet alle Bürgerinnen und Bürger auf gegenseitige Rück-
sichtnahme und die Sicherheitsvorkehrungen einzuhalten. 
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Kommunionkinder 

aus 

Ober- und Unterebersbach 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Der Lebensbaum 
 
 

Wir erhalten unsere 1. Heilige Kommunion 
am 10. Mai 2020 in Unterebersbach 

 
 

Finn Berndl, Jan-Luca Bier, Ben Häusler, 
Tom Leutheuser, Lea Molitor, Ida Oppel, 

Moritz Schmitt, Julia Söder 

 

 

Die

Die Me

03.0

Ers

e Komm

esse de

05.2020

stkommun

unionkin

Jannis

Leo 

Cos

er 1. hl

0 um 10

nion 2020

nder aus

s Breite

Holzhe

sima Ma

 

. Komm

0.30 Uh

0 Niederla

s Nieder

nbach 

imer 

auer 

munion 

hr in St

uer 

rlauer si

feiern w

trahlung

ind: 

wir am 

gen. 

 

Erstkommunion 2020 Niederlauer
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Onlinebeantragung von Führungszeugnissen

Das Bundesamt für Justiz in Bonn hat die Möglichkeit geschaffen, Führungs-
zeugnisse direkt beim Bundesamt für Justiz Online zu beantragen. Vorausset-
zung ist der Besitz eines neuen elektronischen Personalausweises mit ange-
schalteter Onlineausweisfunktion und eines Kartenlesegerätes zum Auslesen 
des Ausweisdokumentes. Die Gebühr kann der Antragsteller durch Überwei-
sung per „giropay“ oder mit einer gängigen Kreditkarte entrichten. Weitere 
Informationen erhalten Sie im Internet unter
www.fuehrungszeugnis.bund.de/.
Wer im Besitz eines Personalausweises ohne Onlinefunktion ist, kann wie bis-
her das Führungszeugnis persönlich im Bürgerbüro der Verwaltungsgemein-
schaft Bad Neustadt a. d. Saale beantragen.
Für weitere Fragen steht Ihnen das Bürgerbüro der Verwaltungsgemeinschaft 
unter der Tel.Nr. 09771/6160-70 zur Verfügung.
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EI, EI, EI,…. 
…Können Sie ein OsterEI entdecken? 

In Niederlauer hat unser Osterhase  

OsterEIER versteckt.  

Halten Sie die Augen offen und  

lassen Sie sich überraschen! 

Landwehr 15  I  97618 Hohenroth 
T: 0977 6889054  I   H: 0175 4079815 
www.optik-look.de 

…wo ist denn ein LOOK! Osterei? 

 BRILLEN    LUPEN     SONNENBRILLEN      
SCHMUCK  KINDERBRILLEN  KONTAKTLINSEN 

Ferienspaß voll und ganz, mit der NES-Allianz!

Liebe Eltern und Kinder,
das gemeinsame Ferienprogramm geht in die 2. Runde!

Vom 1. bis zum 12. Juli könnt ihr euch unter dem Link  
www.nes-allianz.ferienprogramm-online.de/  
online für das Ferienprogramm anmelden. Neben den An-
geboten aus eurer Gemeinde werden auch Veranstaltungen 
von 7 weiteren Gemeinden auswählbar sein. Das Ferienpro-
grammheft könnt ihr zudem auf der Homepage unserer Ge-
meinde einsehen sowie bei Bedarf in gedruckter Version im 
Bürgerhaus Niederlauer oder Gemeindehaus Unterebers-
bach bzw. der VG Bad Neustadt abholen. Auf diesem Weg 
wäre auch eine klassische schriftliche Anmeldung möglich.

Bis zum 17. Juli erhaltet ihr per E-Mail Rückmeldung, ob ihr 
an den verschiedenen Veranstaltungen teilnehmen könnt 
oder nicht.

Vielen Dank vorab an die Veranstalter! Nur durch deren En-
gagement können wir euch ein solch abwechslungsreiches 
Programm bieten.
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Tagesausflug für Jedermann

(auch für Kinder geeignet)

Los geht´s am 13.06.2020 ab ca. 09:00!
Wir fahren im modernen Reisebus nach Schwein-
furt und in den Steigerwald!
Zum 125-jährigen Bestehen vom „Sachs“ besichti-
gen wir das Sachs-Museum. 
Anschließend fahren wir weiter in den Steigerwald zum Baumwipfelpfad!
Nach interessanter Themenführung (evtl. separater Kinderführung) hat jeder 
etwas Zeit für sich zum Verweilen.
Zum Abschluss bieten wir eine fränkische Weinprobe sowie ein abschließen-
des Abendessen!

Treffpunkt: 08:30 Uhr an der Kegelbahn, Obertorstraße 9, Niederlauer

1. Ziel: Sachs-Museum, Schweinfurt
 a. Führung durch das Museum,  
  ca. 1,5 - 2 Std.
 b. Anschließend Mittagsimbis am Bus

2. Ziel: Baumwipfelpfad  
  (Transferzeit: ca. 40 Minuten)
 a. 13:00 Uhr Themenführung durch den  
  Naturlehrpfad. Dauer: 1,5 – 2 Std.
 b. Ca. 1,5 Std. zur freien Verfügung am  
  Baumwipfelpfad

3. Ziel: „Gasthaus zur Traube“, Erlebnisbauernhof in Oberschwarzach
 a. 17:00 Weinprobe
 b. Anschließend Abendessen (nach Karte)

4. Heimfahrt (Transferzeit ca. 60 Minuten)

Ankunft in Niederlauer: ca. 20-21 Uhr

Unkostenbeitrag: ~ 35,00 € / Person inkl. Fahrt, Eintritte, Mittagsimbis sowie 
Weinprobe. (Der Unkostenbeitrag kann bei entsprechender Teilnehmeran-
zahl noch günstiger werden!)
Das Abendessen ist á la carte und wird von jedem selbst gezahlt. 
Organisation durch die Kegelfreunde Niederlauer! 
Ansprechpartner: Michael Mutz, Tel. 6371366

K e g e l f r e u n d e  N i e d e r l a u e r  e. V. 
 

Gegr.01.10.1973 

 
Die Kegelfreunde laden wieder zur traditionellen 

Dorfmeisterschaft ein 

 

 
 

Im Zeitraum vom 27.03.2020 bis 05.04.2020 
sind die Bahnen wieder bestens präpariert! 

 
Alle Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde sowie die 

ansässigen Firmen sind herzlich eingeladen daran 
teilzunehmen. 

Telefonische Anmeldungen an Christian Greb 
09771/688256 (ab 16:30 Uhr) 

 
Die Siegerehrung findet am 

18.04.2020 ab 17.30 Uhr 
mit dem Ausspielen den „Niederläurer Besenkegler´s“ 

statt 

K e g e l f r e u n d e  N i e d e r l a u e r  e. V. 
 

Gegr.01.10.1973 

 
Die Kegelfreunde laden wieder zur traditionellen 

Dorfmeisterschaft ein 

 

 
 

Im Zeitraum vom 27.03.2020 bis 05.04.2020 
sind die Bahnen wieder bestens präpariert! 

 
Alle Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde sowie die 

ansässigen Firmen sind herzlich eingeladen daran 
teilzunehmen. 

Telefonische Anmeldungen an Christian Greb 
09771/688256 (ab 16:30 Uhr) 

 
Die Siegerehrung findet am 

18.04.2020 ab 17.30 Uhr 
mit dem Ausspielen den „Niederläurer Besenkegler´s“ 

statt 
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09771   61500

Der letzte Weg
in guten Händen.

Wissen, was auf 
einen zukommt.
Wir beraten Sie.

www.bestattungen-suckfuell.de

Die Ausweispflicht gilt für jeden Deutschen und ist ge-
regelt in § 1 Abs. 1 Personalausweisgesetz (PAuswG). 
Die Personalausweisbehörde kann unter bestimmten 
Voraussetzungen Personen von der Ausweispflicht be-
freien § 1 Abs. 3 Personalausweisgesetz (PAuswG).

Sie können die Befreiung von der Ausweispflicht erst zu dem Zeitpunkt bean-
tragen, wenn Ihre Ausweisdokumente abgelaufen sind.
Hierzu muss eine der folgenden Voraussetzungen vorliegen:

- Sie können sich wegen einer dauerhaften Behinderung oder   
 Mobilitätseinschränkungnicht in der Öffentlichkeit bewegen und   
 somit nicht mehr am öffentlichen Leben teilnehmen
- Sie sind voraussichtlich dauerhaft in einem Krankenhaus, einem   
 Pflegeheim oder einer ähnlichen Einrichtung untergebracht

Benötigte Unterlagen
• ausgefülltes Antragsformular (auf der Homepage www.bad-neustadt- 
 vgem.de unter Bürgerservice – Formulare erhältlich) 
• Nachweis über die Erkrankung, Behinderung und/ oder Mobilitäts- 
 einschränkung (z.B. ärztliches Attest, Bestätigung vom Pflegeheim/  
 -dienst, Schwerbehindertenausweis mit Merkzeichen aG)
• bei Betreuungen: Betreuerausweis 

Die Beantragung kann schriftlich oder durch persönliche Vorsprache eines 
Betreuers oder einer hierzu bevollmächtigten Person erfolgen.
Die Bestätigung über die Befreiung von der Ausweispflicht erhalten Sie nach 
Prüfung der Voraussetzungen per Post. Diese dient, in Verbindung mit dem 
abgelaufenen Ausweisdokument zur Vorlage bei Behörden und Banken. Be-
achten Sie, dass eine Auslandsreise mit dieser Bestätigung nicht möglich ist.

Information zur Befreiung von der Ausweispflicht
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Aus der VG Bad Neustadt
Fortbildung Sabrina Brischke

Mit gutem Erfolg hat Sabrina Brischke ihre Prüfung zur Verwaltungsfachwir-
tin bestanden. Mit der berufsbegleitenden Weiterqualifizierung hat sie im 
Herbst 2017 begonnen und gut zwei Jahre später ihre Abschlussprüfung ab-
gelegt. Sabrina Brischke war nach ihrer Ausbildung im Bürgerbüro der VG 
tätig und wechselte noch während ihrer Weiterqualifizierung im letzten Jahr 
in das Hauptamt als Assistenz der Geschäftsleitung. Neben der gesamten Be-
legschaft gratulierten Sabrina Brischke (2. von rechts) auf dem Bild von links 
nach rechts Personalratsvorsitzender Klaus Wohlfart, Geschäftsleiterin Heike 
Kaiser und Gemeinschaftsvorsitzender Richard Knaier.

Foto: Linda Beer

Das familiengeführte
Senioren- und Pflegeheim

Kurz- und Langzeitpflege,
Verhinderungspflege

Mühlstraße 3 • 97618 Niederlauer

In der Rhönresidenz Niederlauer, Ihrem familiengeführten Senioren-
und Pflegeheimmit Kurz- und Langzeitpflege sowie Verhinderungs-
pflege steht derMensch noch imMittelpunkt.

Dafür sorgen unsere kompetenten und hervorragend ausgebildeten
Mitarbeiter durch eine erstklassige Rundumbetreuung zu jeder Tages-
undNachtzeit.

Die überschaubare Größe unseres Hauses sorgt dabei für eine
individuelle Fürsorge eines jeden Bewohners.

Geborgen, herzlich und familiär

Jetzt Prospekt anfordern:

www.rhoenresidenz.de
oder Tel. 09771 6251-0

Grubenstr. 1, 97618 Niederlauer
Tel: 09771 - 6372826

…die Zeit sollten Sie sich nehmen!
� Manuelle Therapie
� Krankengymnastik nach Bobath
� Krankengymnastik mit und ohne Gerät
� Manuelle Lymphdrainage
� Verschiedene Massagen
� Verschiedene Wellness – Anwendungen
… Sie erwartet eine entspannte Atmosphäre!
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BRK Kreisverband Rhön-Grabfeld
Sonnenstraße 1
09771 6123-0
info@kvrhoen-grabfeld.brk.de
www.kvrhoen-grabfeld.brk.de

NOTRUF           112

Zentrale    09771  6123-0

Pfl egenotruf 24 Stunden  09771 6123-12 
Ambulante Pfl ege
Außerklinische Intensivpfl ege              09771 6123-39                         
   

Sozialarbeit
Hausnotruf, Essen auf Rädern, 
Kleiderladen, Blutspende etc. 09771 6123-43
   

Breitenausbildung 
Servicestelle Ehrenamt  09771 6123-35
   

Rettungsdienst   09771 6123-33
   

Patienten-/Behindertenfahrdienst 09771 6123-44
      
 
Fördermitglieder   09771 6123-0
            

                                                    

                                                Planungsbüro Rathgeber 
                                 Neutraler u. unabhängiger Energieberater 

                                            Klaus Rathgeber 
                                                  Am Ebersbach 4 

                                                 97618 Niederlauer 
 

                                      Tel. u. Fax 09708 – 705 282 

                                                 email: krathgeber@t-online.de 
 

- zugelassen als Kfw - Effizienzhausplaner u. Kfw -

Effizienzhaus Sanierungsplaner (günstige Kredite u. 

Zuschüsse) 

- zugelassen beim Bundesamt für Wirtschaft u. 

Ausfuhrkontrolle  (Vor-Ort-Energieberatung mit staatlichem 

Zuschuss), gelistet bei der Deutschen Energieagentur DENA 

- Energieausweis Aussteller 

 

  

DJK – Donnerstags-Treff

Ab April beginnt der DJK – Donnerstags -Treff wieder seine
Aktivitäten mit Wanderungen, Radfahren und Schwimmen.
Liebe Ebersbacher – nehmt dieses sportliche Angebot bitte an.

Es gibt bei uns keine Altersgrenze - Jeder ist willkommen. (auch Neuzugezogene)
Unser Motto gilt bereits seit 1990:   „Mitmachen ist alles“

Jeden Mittwoch:
Um 16.00 Abfahrt zum Schwimmen nach NES ab Ortsmitte Unterebersbach.
Jeden Donnerstag:
Um 17.30 Abfahrt der Radler an der Bushaltestelle Unterebersbach.
Um 18.00 Wanderung - Treffpunkt und Ziel wird rechtzeitig bekannt gegeben.

Das aktuelle Programm könnt ihr im Gemeinde Infokasten und aus der Tageszeitung 
entnehmen. (oder Aufnahme in den verschiedenen WhatsApp - Gruppen)
Die erste Wanderung beginnt am Donnerstag den 02. April. 

Hier noch einige Höhepunkte für das Jahr 2020:
Im Juli eine 4 -Tages - Bergwanderung in den Stubaier Alpen.
Im August / September eine 2-Tages – Radtour in der Rhön.
Im August / September eine 2-Tages – Herbstwanderung in der Rhön.

    

          Bergwanderung 2019
Das Donnerstagstreff Team:
Thomas Gundalach, Michael Nott und Roland Hahn



38 39

Kath. 
 

              
          97

Unsere
Der ve
Umwe
seit Jan
wesent
unsere
entdeck

Müllza
 
Dazu f
Fasten
auf Pla
Seitdem
mit.  
 
 

angena
werden
Umwe
 
 

Kinderg
            Kun

7 618 Untereb

ki

e Welt & 
erantwortu
elt ist von g
nuar Umw
tliche Roll
n tägliche
ken, dass 

angen dab

führten wi
zeit kam, 
astikmüll i
m bringt k

agten Bäum
n wir uns w
elt/Umwelt

garten St
nzstraße 9a    
bersbach - N

0970
iga-unterebe

Umwelt i
ungsvolle U
großer Be

weltbildun
le in unser

en Spazierg
sehr viel M

Unte
liegt
gefa
eing
Mitt
Aus

ei.  

ir Kinderk
waren wir
im Kinder
keiner meh

men, ob e
weiterhin 
tverschmu

t. Elisabe
  

Niederlauer 

 

08 - 13 38 
rsbach@t-on

ist uns wi
Umgang m

edeutung. D
g und -erz
rem Kinde
gängen m
Müll in un
erebersbac
t. Das hat 
allen und k
gesammelt
tlerweile h
sflug in die

konferenze
r uns schn
rgarten ver
hr Plastik 

Au
wi
Fis
Sch
ers
beo
Tag
üb
int
in 

er weiterge
mit dem T

utzung bes

eth e.V. 

nline.de 
 

 
chtig! 
mit unsere
Deswegen
ziehung ei
ergartenal

mussten wir
nd um 
ch in der N
uns gar n

kurzerhan
t.  
haben wir 
e Natur M

en und als 
nell einig, 
rzichten m
beim Mitt

uch Nature
chtig. Bei
schreiher, 
hafe, jede
sten Frühli
obachtet. V
g unsere U
er die Vie
teressant f
regelmäßi

earbeitet h
Thema Na
schäftigen

er 
n spielt 
ine 
lltag. Bei 
r leider 

Natur 
icht 
d haben w

bei jedem
Mülltüten, H

die 
dass wir 

möchten. 
tagessen 

erfahrunge
im Spazier
ein Mausw

e Menge R
ingsblume
Voller Neu
Umgebung
lfalt der N

finden wir 
igen Abstä

hat. In den
atur und 
n.  

wir den Mü

m Spazierg
Handschu

en sind für
rengehen h
wiesel, fre

Regenwürm
en gesehen
ugier entd
g aufs Neu

Natur. Beso
die „Arbe

änden sch
n nächsten 

üll 

gang und 
uhe und 

r uns sehr
haben wir
eilebende 
mer und di
n und 

decken wir
ue und sta
onders 
eit“ des Bi
auen wir z
Monaten 

r 
r 
Gänse, 
ie 

r jeden 
aunen 

ibers, 
zu den 

 

Zum Vormerken:  
Donnerstag 26. März findet unser Oma& Opa Frühstück am Vormittag statt 
Donnerstag 09. April ist Osternestsuche für die Kindergartenkinder 

Sonntag 17. Mai findet unser Sommerfest statt  
(Thema: Umwelt/Umweltverschmutzung/Müll) 

Hierzu laden wir Alle recht herzlich ein! 
Freitag, 22. Mai Wandertag mit den Eltern nach Oberebersbach 

Pfingstferien von Dienstag 02. Juni bis 05. Juni 
 

 
 

 
Wer hat Werkzeug (Hammer, Säge, 
Schraubenzieher, …) Zuhause und benötigt 
diese nicht? Wir möchten unsere Werkbank 
herrichten und benötigen dazu noch allerhand 
an Materialien. Wir freuen uns über jede 
Kleinigkeit.  
Vielen Dank sagen die Kinder und das Team  
 
 
 
 
Zum Abschied ein paar Worte: 
 

Liebe Ober- und Unterebersbacher! 
Ab 1. April trete ich in den Ruhestand. An dieser Stelle bedanke ich 

mich für die schöne Zeit bei euch und für das Vertrauen, dass ihr mir 
entgegengebracht habt. Ihr und Eure Kindersind mir sehr ans Herz 

gewachsen. 
Ich wünsche Euch alles Gute für die Zukunft 

Eure 
Christel Reuß  

 
 
 

Wir wünschen Euch eine schöne Frühlingszeit 
-liche Grüße 

Das Team des Kindergarten St. Elisabeth e.V. Unterebersbach  
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Einladung zu unserem Kinderhausfest am 09.05.2020 
 

Programm und Ablauf unseres Festes: 

 

In diesem Jahr steht das Fest unter dem Thema: 

DIE WEISE EULE ERZÄHLT 

 

Hierzu laden wir ALLE recht herzlich ein, um mit uns zu feiern und fröhlich zu sein. 

 

Beginn ist um 13:00 Uhr mit Begrüßungen und anschließend, ca, 13:15 Uhr die 
Aufführung der Kinder 

 

Danach Festbetrieb mit Kaffee, Kuchen, etc. 

 

Aktionen für Kinder im Kinderhaus: 

 

Hüpfburg, 

Kinderschminken, 

Basteleien, 

etc. 

 

Um 16:30 Uhr Abschlusskreis der Kinder, sowie die Auflösung und Preisverleihung 
der Schätzfrage. 

 

WIR FREUEN UNS AUF IHR KOMMEN! 

 

DIE KINDER, DAS TEAM UND DER ELTERNBEIRAT DES 
KINDERHAUSES NIEDERLAUER 

In Saus und Braus war´s närrisch bei uns im Kinderhaus

Auch in diesem Jahr wurde bei uns im Haus Fasching gefeiert.

Um uns auf Fasching einzustimmen wurden im 
Vorfeld unsere Räumlichkeiten mit Hilfe der Kin-
der geschmückt. Dabei wurden Luftballons, Luft-
schlangen sowie eigen angefertigte Basteleien 
und Malereien angebracht.

Nur war die fünfte Jahreszeit eingetroffen. Wir 
verkleideten uns, wurden geschminkt, schmink-
ten uns selbst, tanzten und sangen viele Lieder. 
An der Faschingsfeier begannen wir den Tag mit 
einer ordentlichen Stärkung an der bunt und le-

cker gedeckten Festtafel, denn wer kräftig feiern will muss auch gut frühstü-
cken. Danach ging es mit lustigen und spannenden Spielen los. Mit Begeiste-
rung tanzten die Kinder zu Spaß- und Faschingsliedern, beteiligten sich aktiv 
an allen Spielen.

So wie in den Jahren zuvor ging auch diese Woche viel zu schnell vorbei, den-
noch freuen wir uns auf unsere nächste Faschingsgaudi!!!  HELAU!!!
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Anzeigepflicht für den Betrieb von Regenwasseranlagen oder eines Brunnens

Grundsätzlich besteht gemäß der gemeindlichen Satzung für die öffentliche 
Wasserversorgungseinrichtung der Gemeinde (WAS) ein sogenannter An-
schlusszwang für alle Grundstücke, auf denen Wasser verbraucht wird.
Auf Grundstücken, die an die öffentliche Wasserversorgungseinrichtung an-
geschlossen sind, ist der gesamte Bedarf an Wasser ausschließlich aus dieser 
Einrichtung zu decken. Gesammeltes Niederschlagswasser darf ordnungsge-
mäß für Zwecke der Gartenbewässerung verwendet werden.
Auf Antrag kann ganz oder zum Teil vom Anschluss- oder Benutzungszwang 
befreit werden. Bei Nutzung von Regenwasser als Brauchwasser im Haushalt 
ist daher ein solcher Antrag zwingend notwendig.
Aufgrund der überragenden Bedeutung des Wassers für uns alle, rückt der 
sparsame Umgang damit immer mehr in den Mittelpunkt. Ein sorgsamer und 
bewusster Umgang mit Wasser ist notwendig. Die Gemeinde begrüßt ökolo-
gisch wertvolle Maßnahmen und gewährt einen Zuschuss zum Bau von Zis-
ternen.
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass der Betrieb einer Regenwas-
seranlage (Zisterne) oder eines Brunnens der Verwaltung vor Inbetriebnah-
me anzuzeigen ist.
Sofern Sie eine Regenwasseranlage (Zisterne) oder einen Brunnen bereits 
nutzen und diese(r) noch nicht bei der Verwaltungsgemeinschaft Bad Neu-
stadt a.d. Saale angezeigt haben, fordern wir zur umgehenden Meldung 
auf!
Ansprechpartner in der Verwaltungsgemeinschaft Bad Neustadt a.d. Saale ist 
das Bauamt, Frau Kristin Peckmann Tel. 09771/6160-19, Zimmer 105. Frau 
Peckmann wird Ihnen die nötigen Informationen bzw. Formulare zukommen 
lassen.

Weiterhin gilt: Organspende nicht ohne Zustimmung
Der vom Bundestag verabschiedete Gesetzentwurf sieht vor, dass wie bisher einer Or-
ganspende aktiv zugestimmt werden muss oder Angehörige diesen Willen bezeugen. 
Es bleibt damit bei der sogenannten Zustimmungs- oder Entscheidungslösung.
Allerdings sollen die Bürger künftig von Ämtern und Hausärzten regelmäßig zu ihrer 
Haltung befragt werden und die Antworten in einer zentralen Datenbank erfasst wer-
den können. Im Detail sieht der Entwurf folgende Maßnahmen vor.
Online-Register
Jeder soll seine persönliche Entscheidung zur Organspende in einem zentralen Online-
Register beim Deutschen Institut für Medizinische Dokumentation und Information 
dokumentieren können. Dieser Eintrag ist nicht verpflichtend. Die Entscheidung kann 
jederzeit geändert werden.
Abfrage durch Ausweisbehörde
Meldeämter sollen Bürger auf die Möglichkeit des Eintrags in das Online-Register hin-
weisen, wenn sie einen Personalausweis oder Reisepass beantragen. Die Erklärung soll 
dann direkt vor Ort an entsprechenden Terminals möglich sein.
Aufklärung durch Hausärzte
Hausärzte sollen ihre Patienten alle zwei Jahre aktiv und ergebnissoffen zum Thema 
Organspende beraten und zur Eintragung in das Online-Register ermuntern.
Keine Widerspruchslösung
Der Gesetzentwurf zur „Doppelten Widerspruchslösung“ fand im Bundestag keine 
Mehrheit. Er sah vor, dass alle Bürger automatisch als Spender gelten, wenn sie nicht 
zuvor einer Organspende aktiv widersprochen haben oder ihre Angehörigen einen ent-
sprechenden Willen glaubhaft bezeugen.
Hohe Spendenbereitschaft – wenig Spender
Grundsätzlich ist die Zustimmung zur Organspende in Deutschland hoch: 72 Prozent 
der Befragten sind einer Umfrage der Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung 
zufolge bereit, selbst zu spenden. Allerdings hat nur jeder dritte Deutsche einen Spen-
derausweis. 2019 wurden in Deutschland wieder etwas weniger Spender gemeldet als 
2018. Über 9.000 Patienten warten hierzulande jedes Jahr auf ein Organ. In 2019 spen-
deten 932 Menschen nach ihrem Tod 2.995 Organe. Deutschland liegt mit 11,2 Spen-
dern pro eine Million Einwohner in Europa auf den hinteren Rängen. Inzwischen haben 
viele europäische Staaten die Widerspruchslösung eingeführt. Davon profitieren auch 
die Deutschen: Über die Organvergabestelle Eurotransplant erhält Deutschland mehr 
Organe als es zur Verfügung stellt.

SVLFG

Wohnung Gesucht!

Optimistische Kleinfamilie mit einem niedlichen Welpen 
sucht eine 3-4 Zimmer Wohnung für einen Langfristigen Zeit-
raum. 
Die Wohnung sollte min. 75m² haben und bis ca. 700 € warm 
kosten. 
Gerne können Sie uns hierzu telefonisch (01749597543) kon-
taktieren (wir beißen auch nicht).
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Daten zum Wasser „Trinkwasseranalyse“

Bei der letzten, umfassenden Untersuchung des Trinkwassers am 28.01.2020 
wurde in der Gemeinde Niederlauer eine Wasserhärte von 5,2 ˚dh festge-
stellt. Dies entspricht gemäß den Härtebereichen des Wasch- und Reini-
gungsmittelgesetzes den Bereich Weich.

Weitere wichtige Daten zum Wasser in Niederlauer: 
 Befund Grenzwert
Nitrat (NO3):  < 1,0 mg/l   50
Natrium (NA+): 16,7 mg/l 200
Ph Wert:  7,79 6,5-9,5
Calcium (CA2+): 24,6 mg/l --
Magnesium (MG2+): 7,9 mg/l --
Kalium (K+):  4,6 mg/l --

Die ausführlichen Daten zur Trinkwasseruntersuchung finden Sie im Internet 
auf der Homepage der Gemeinde Niederlauer unter: www.niederlauer.de 
links unter „Aktuelles“ - Trinkwasseranalyse.

Fälligkeit Wasser- und Kanalgebühren

Die Verwaltungsgemeinschaft Bad Neustadt a.d. Saale 
weist darauf hin, dass am

01. April2020
die Abschlagszahlung für die Wasser- und Kanalgebühren 
2020 fällig wird.

Zu zahlen ist der im letzten Gebührenbescheid festgesetzte 
Abschlagsbetrag(Abrechnungsbescheid für 2019 vom Ja-
nuar 2020)

Zur Vermeidung von Mahngebühren und Säumniszuschlä-
gen werden alle Zahlungspflichtigen, die keine Einzugs-
ermächtigung zur Abbuchung der Verbrauchsgebühren 
(Wasser- und Kanalgebühren) an die Verwaltungsgemeinschaft erteilt haben, 
aufgefordert, die fälligen Beträge rechtzeitig auf ein Konto der Gemeinde zu 
überweisen.
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INFORMATIONEN FÜR HUNDEHALTER

Anleinpflicht im Gemeindegebiet
Da es in der Vergangenheit des Öfteren zu Vorfällen mit nicht angeleinten 
Hunden kam, möchten wir Sie als Hundehalterinnen und Hundehalter noch-
mals auf die Anleinpflicht in der Gemeinde Niederlauer hinweisen.
Hierfür hat die Gemeinde eine „Satzung über die Anleinpflicht von Hunden“ 
und eine „Verordnung zur Haltung von Hunden“ erlassen. (Diese können in 
der Verwaltungsgemeinschaft Bad Neustadt a.d.Saale eingesehen werden.)
In ihnen wird Folgendes geregelt:

• In gemeindlichen öffentlichen Anlagen, wie beispielsweise Friedhöfen, 
 Dorfplätzen, Grün-, Erholungs-, Sport- und Freizeitflächen, dürfen   
 Hunde nicht frei herumlaufen. Sie dürfen hier ausschließlich an einer   
 reißfesten Leine (nicht Flex-Leine) geführt werden.

§ 1 i.V.m. § 2 Abs. 1 der Satzung
• Benutzer haben sich in den Anlagen so zu verhalten, dass kein anderer 
 gefährdet, geschädigt oder mehr als nach den Umständen   
 unvermeidbar behindert oder belästigt wird.

§ 2 Abs. 3 der Satzung
• Von Kinderspielplätzen sind Hunde fernzuhalten. Auch ein Mitführen   
 an der Leine ist in diesen Bereichen nicht gestattet.

§ 2 Abs. 2 der Satzung
• Hunde dürfen ohne Begleitung einer aufsichtsfähigen Person, die auf   
 das Tier jederzeit einwirken kann, im gesamten Gemeindegebiet nicht  
 frei umherlaufen.

§ 2 Abs. 5 der Verordnung
• Große Hunde ab einer Schulterhöhe von 50 cm und Kampfhunde   
 dürfen im Gemeindegebiet nur an einer kurzen, ca. 1,20 m langen   
 Leine (keine Flex-Leine) geführt werden.

§ 2 Abs. 4 der Verordnung
Wir weisen Sie darauf hin, dass die Person, die den Hund führt, jederzeit 

in der Lage sein muss, das Tier körperlich zu beherrschen.
Um dem Bedürfnis der Hunde nach artgerechter Bewegung trotzdem Rech-
nung tragen zu können, ist das freie Umherlaufen von Hunden außerhalb der 
im Zusammenhang bebauten Ortsteilen gestattet, wenn der Hund von einer 
Person beaufsichtigt wird, die in der Lage ist, den Hund zuverlässig unter Kon-
trolle zu halten und der Hund gehorcht.
ALSO … wenn jeder etwas Rücksicht nimmt und beim täglichen Ausführen 
seinen Hund und dessen Umfeld gut im Blick behält,schützt sich, seinen Hund 
und andere Hundebesitzer mit ihren Hunden und dem täglichen spazieren 
gehen an der frischen Luft kann nichts mehr im Wege stehen!
Bei Fragen zu Satzung und Verordnung der Gemeinde Niederlauer können Sie 
sich an die Verwaltungsgemeinschaft Bad Neustadt a.d.Saale, Tel.-Nr. 09771 
/ 6160-12 wenden.
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Verkaufsoffene Sonntage 2020 

In diesem Jahr werden in der Gemeinde Niederlauer drei Marktveran-
staltungen in Verbindung mit verkaufsoffenen Sonntagen stattfinden. 

Folgende Termine wurden hierfür festgelegt: 

26.04.2020  Frühlingsmarkt 

27.09.2020  Herbstmarkt 

25.10.2020  Burkhardimarkt / Mantelsonntag 

An diesen drei Tagen dürfen Verkaufsstellen im Gemeindegebiet, die 
vom Geltungsbereich der jeweiligen „Verordnung über das Offenhalten 
von Verkaufsstellen an Sonntagen aus besonderem Anlass in der Ge-
meinde Niederlauer“ umfasst sind, 

in der Zeit von 12.30 bis 17.30 Uhr 

geöffnet sein. 

Welche Verkaufsstellen vom Geltungsbereich der Verordnungen um-
fasst sind, können Sie dem beiliegenden Lageplan entnehmen. 
Die betreffenden Bereiche sind hier rot markiert. 

Die Verordnungen können auf der Internetseite der Gemeinde Nieder-
lauer oder in der Verwaltungsgemeinschaft Bad Neustadt a.d.Saale 
eingesehen werden. 

  http://www.niederlauer.rhoen-saale.net  

Verkaufsoffene Sonntage 2020 

In diesem Jahr werden in der Gemeinde Niederlauer drei Marktveran-
staltungen in Verbindung mit verkaufsoffenen Sonntagen stattfinden. 

Folgende Termine wurden hierfür festgelegt: 

26.04.2020  Frühlingsmarkt 

27.09.2020  Herbstmarkt 

25.10.2020  Burkhardimarkt / Mantelsonntag 

An diesen drei Tagen dürfen Verkaufsstellen im Gemeindegebiet, die 
vom Geltungsbereich der jeweiligen „Verordnung über das Offenhalten 
von Verkaufsstellen an Sonntagen aus besonderem Anlass in der Ge-
meinde Niederlauer“ umfasst sind, 

in der Zeit von 12.30 bis 17.30 Uhr 

geöffnet sein. 

Welche Verkaufsstellen vom Geltungsbereich der Verordnungen um-
fasst sind, können Sie dem beiliegenden Lageplan entnehmen. 
Die betreffenden Bereiche sind hier rot markiert. 

Die Verordnungen können auf der Internetseite der Gemeinde Nieder-
lauer oder in der Verwaltungsgemeinschaft Bad Neustadt a.d.Saale 
eingesehen werden. 

  http://www.niederlauer.rhoen-saale.net  

Abgesagt!!!
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18 1918

Schläft Ihr Besuch noch auf
dem Sofa?

Bieten Sie Ihm doch ein modern einge-
richtetes Gästezimmer in unserem Haus an.

Pension Göppner
Hauptstraße 21 • 97616 Salz

Tel.: (0 97 71) 99 08 00 • Fax: (0 97 71) 99 08 02

19

 15.00 Uhr    Kaffee und Kuchen im  
     Florianskeller 

 Ab 16.00 Uhr Pizza und Zwiebelplootz aus 
‚Bernhards’- Holzbackofen 

 Ab 20.00 Uhr  Barbetrieb

Wir freuen uns auf Euer Kommen! 
       FFW Oberebersbach 

Reittherapie Niederlauer sucht ab sofort eine /n  Pferdepfleger (m/w/d) 

Die Stelle ist unbefristet und in Teilzeit. Wir suchen für 5-6 mal pro Woche je 
1-1,5 h eine/n Pferdepfleger.
Ihre Aufgaben: - Pferde pflegen und versorgen (u. a. füttern und tränken). 

- Tiere zu oder von der Weide führen 
- Paddocktrail und Pferdeboxen entmisten 
- Kenntnisse im Umgang mit Pferden (egal ob privat oder beruflich)
 - keine Angst vor Pferden 

Haben wir Ihr Interesse geweckt, dann freuen wir uns über eine Bewerbung 
von Ihnen: 
Reittherapie Niederlauer
Riedstr.2
97618 Niederlauer
Tel 0172 5689632

Einladung
zum Preisschafkopf

am 04.04.2020
im Gasthaus Voll, Saalestr. 24, Oberebersbach

1. Preis    100,-- Euro
und weitere Sachpreise!

Auf euer Kommen freut sich
der Stammtisch „Brave Jungs

Abgesagt!
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Renten und Soziales natlich. Freiwillige Beiträge zur gesetzlichen Rentenversicherung können alle 
zahlen, die ihren Wohnsitz in Deutschland haben und mindestens 16 Jahre 
alt sind. Sie dürfen allerdings nicht in der gesetzlichen Rentenversicherung 
versicherungspflichtig sein. Ausgeschlossen von der Möglichkeit sind auch 
Versicherte, die die reguläre Altersgrenze erreicht haben und eine volle Al-
tersrente beziehen. 

Höherer Steueranteil für Neurentner 
Wer 2020 in den Ruhestand geht, muss einen höheren Anteil seiner Rente 
versteuern. Ab Januar 2020 steigt der steuerpflichtige Rentenanteil von 78 
auf 80 Prozent. Somit bleiben nur 20 Prozent der ersten vollen Bruttojahres-
rente steuerfrei. Bei Bestandsrenten bleibt der festgesetzte steuerfreie Ren-
tenbetrag bestehen. 2040 werden die Renten komplett steuerpflichtig sein. 

Freibetrag bei der Grundsicherung steigt 
Von Renten, für die freiwillige Beiträge gezahlt wurden, werden ab 1. Janu-
ar 2020 statt bisher 212 Euro bis zu 216 Euro im Monat nicht mehr auf die 
Grundsicherung angerechnet. Dies gilt sowohl für Renten an Versicherte als 
auch für Renten an Witwen und Witwer.

Das ändert sich bei der Rente 2020

Beitragssatz bleibt stabil 
Der Beitragssatz in der gesetzlichen Rentenversicherung beträgt ab dem 1. 
Januar 2020 weiterhin 18,6 Prozent in der allgemeinen Rentenversicherung.

Reguläre Altersgrenze wird angehoben 
Die Altersgrenze für die reguläre Altersrente steigt im nächsten Jahr auf 65 
Jahre und neun Monate. Das gilt für Versicherte, die 1955 geboren wurden 
und im nächsten Jahr 65 werden. Für diejenigen, die später geboren wurden, 
erhöht sich das Eintrittsalter weiter. 2031 ist die reguläre Altersgrenze von 67 
Jahren erreicht. 

Altersgrenze bei der abschlagfreien Altersrente ab 63 steigt 
Bei der abschlagfreien Altersrente für besonders langjährig Versicherte steigt 
die Altersgrenze auf 63 Jahre und 10 Monate. Das gilt für Versicherte, die 1957 
geboren wurden und im nächsten Jahr 63 Jahre alt werden. Für diejenigen, 
die in späteren Kalenderjahren geboren wurden, erhöht sich das Eintrittsalter 
pro Jahr um je zwei weitere Monate. 2029 wird dann die Altersgrenze von 65 
Jahren erreicht sein. Diese Altersrente kann in Anspruch nehmen, wer min-
destens 45 Jahre in der gesetzlichen Rentenversicherung versichert war. 

Bessere Absicherung bei Erwerbsminderungsrenten 
Erwerbsminderungsrenten, die erstmals ab 1. Januar 2020 beginnen, werden 
aufgewertet. Für sie wird die sogenannte Zurechnungszeit auf 65 Jahre und 
neun Monaten verlängert. Durch die Zurechnungszeit werden erwerbsge-
minderte Menschen so gestellt, als hätten sie in dieser Zeit mit ihrem bishe-
rigen durchschnittlichen Einkommen weitergearbeitet und Beiträge gezahlt. 
Dadurch erhalten sie eine höhere Rente. Bei einem Rentenbeginn nach dem 
Jahr 2020 verlängert sich die Zurechnungszeit schrittweise weiter, bis sie bei 
einem Rentenbeginn ab 2031 mit 67 Jahren endet. 

Beitragsbemessungsgrenze steigt 
Die Beitragsbemessungsgrenze in der Rentenversicherung steigt in den alten 
Bundesländern von monatlich 6.700 auf 6.900 Euro und in den neuen Bun-
desländern von monatlich 6.150 auf 6.450 Euro. Sie bestimmt den Höchstbe-
trag, bis zu dem Arbeitseinkommen bei der Berechnung des Rentenversiche-
rungsbeitrags berücksichtigt wird. Für darüber hinausgehendes Einkommen 
werden keine Beiträge gezahlt. 

Freiwillige Versicherung: Höchstbeitrag steigt 
Der Höchstbetrag zur freiwilligen Versicherung für das Jahr 2020 steigt in 
den alten und neuen Bundesländern von 1.246,20 Euro auf 1283,40 Euro im 
Monat. Der Mindestbeitrag zur freiwilligen Versicherung in der gesetzlichen 
Rentenversicherung ab dem 1. Januar 2020 beträgt weiterhin 83,70 Euro mo-

Die Bürgerinnen und Bürger der Mitgliedsgemeinden der 
Verwaltungsgemeinschaft Bad Neustadt a. d. Saale können sich auch 
in allen weiteren Angelegenheiten der Rentenversicherung, z. B.:

- Rentenantragstellung
- Kontenklärung
- Besprechung sonstiger Rentenangelegenheiten

an das Renten und Sozialamt der VG wenden.

Termine können unter Tel. (09771) 6160-14 oder – 13 mit
Herrn Büttner bzw. Frau Deuerling vereinbart werden.

- 3 - 
Freibetrag bei der Grundsicherung steigt  
Von Renten, für die freiwillige Beiträge gezahlt wurden, werden ab 
1. Januar 2020 statt bisher 212 Euro bis zu 216 Euro im Monat nicht 
mehr auf die Grundsicherung angerechnet. Dies gilt sowohl für Ren‐
ten an Versicherte als auch für Renten an Witwen und Witwer.  
 
 
 

 
Die Bürgerinnen und Bürger der Mitgliedsgemeinden der Verwal‐
tungsgemeinschaft Bad Neustadt a. d. Saale können sich auch in 
allen weiteren Angelegenheiten der Rentenversicherung, z. B.: 
 
‐ Rentenantragstellung 
‐ Kontenklärung 
‐ Besprechung sonstiger Rentenangelegenheiten 
 
an das Renten und Sozialamt der VG wenden. 
 
Termine können unter Tel. (09771) 6160‐14 oder – 13 mit Herrn 
Büttner bzw. Frau Deuerling vereinbart werden. 
 Spinnstubentreff im Feuerwehrhaus Niederlauer 

Es sind alle Damen eingeladen, die ein paar Stunden ohne Fernsehen verbrin-
gen möchten. 
Spinnstubenabend mit Unterhaltung, Karten spielen, Stricken und Sonsti-
gem….
Immer von 14 - 17 Uhr im Vereinsraum im Bürgerhaus
Termine im April
02.04. und 23.04
Neuzugänge sind jederzeit willkommen!!!
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Hinweise für die Pfarreiengemeinschaft Don Bosco - Am Salzforst

Pfarrgemeinde „Maria Verkündigung“
Ober- und Unterebersbach

Besondere kirchliche Termine

- Andacht im Markusgarten am Freitag, 24. April um 19.00 Uhr
 Anschließend gibt es etwas zu essen und zu trinken 

- Erstkommunionfeiern:
 So, 26.04., 10.00 Uhr in Hohenroth
 So, 10.05., 10.00 Uhr in Unterebersbach

- Frauenfrühstück: Beginn jeweils um 8.45 Uhr:
 Burgwallbach: 20.05. im Gemeindehaus
 Hohenroth 23.04. und 25.06. im Bürgerhaus

- Bittwoche mit Wallfahrten
 * 17.05.: Von Unterebersbach nach Steinach um 7.00 Uhr
 * 18.05.: Von Windshausen über Leutershausen nach Hohenroth   
  um 17.45 Uhr ab Wi und ca. 18.00 ab Leu 
 * 19.05.: Von Hohenroth und Leutershausen in die Gartenstadt   
  um jeweils 18.00 Uhr

- Ökumenische Kreuzbergwallfahrt am 23. Mai
 Motto: Christen gemeinsam unter dem Kreuz
 „Erkennt die Zeichen der Zeit“ (Mt 16) - und jetzt?
 Statio am Gipfelkreuz um 09.45 Uhr
 Ökumenischer Gottesdienst am Freialtar um 10.30 Uhr
 Näheres entnehmen Sie bitte der Tagespresse!

Gedanken zum Osterfest
Haben Sie, wenn Sie ihr kleines Kind trösten wollten, schon einmal gesagt: 
„Alles wird gut!“? Haben Sie das denn auch geglaubt, oder war das eine 
„barmherzige Lüge“? 

Wer glaubt denn schon wirklich, dass „alles gut“ wird? Wer glaubt denn 
schon, dass wir nicht mehr traurig sein werden, dass der Hass und die Un-
gerechtigkeit verschwinden, dass Leid und Not uns nicht mehr quälen, dass 
Kriege der Vergangenheit angehören? Wer glaubt an das „Happy End“ dieser 

97616 Salz · Tel. 09771 6162-0

G E N E R AT I O N  
I N T U I T I O N

Wenn Geräte so intuitiv sind, wie die der  
Generation 7000, wird Kochen zu einem ganz  

neuen Erlebnis. Jeder Arbeitsschritt gelingt  
mühelos und jedes Ergebnis ist perfekt. Lassen  

Sie Ihrer Kreativität einfach freien Lauf.

Mehr entdecken:

M i e l e .  I m m e r  B e s s e r.

19-1526_K1an_Gen7000_coop_Range_ContourLine_148x210_4c.indd   1 01.08.19   12:08
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Hinweise für die Pfarreiengemeinschaft Don Bosco 
- Am Salzforst

Kath. Pfarramt, Hauptstraße 14, 97618 Hohenroth

So erreichen Sie uns:

Kath. Pfarramt: Hauptstr. 14, 97618 Hohenroth

Pfarradministrator: Dr. Andreas Krefft, Pfarrbüro NES:    
 Tel. 09771-689000
per Email: pfarrei.hohenroth@bistum-wuerzburg.de

Pfarrvikar: Pater George Kalathuparampil,     
 Tel 09771/ 6872366
per Email: george.kalathuparampil@bistum-wuerzburg.de

Pastoralreferent: Christian Klug, Tel. 09771-6354840
per Email: christian.klug@bistum-wuerzburg.de

Pfarrbüro: Pfarrsekretärin: Jutta Kaufmann
telefonisch erreichbar: Montag bis Donnerstag von 9.00 bis 12.00 Uhr
 unter Tel. 09771-2744 
per Email: jutta.kaufmann@bistum-wuerzburg.de

Öffnungszeiten: Montag u. Mittwoch von 9.00 bis 12.00 Uhr

Infos u. Termine erhalten Sie auch auf unserer Homepage
www.pg-donbosco.de oder in der Gottesdienstordnung.

Sollten Sie uns telefonisch nicht erreichen, sprechen Sie bitte auf unseren An-
rufbeantworter unter Tel. 2744. Dieser wird täglich außer an Wochenenden 
abgehört. Eine Nummer für dringende Notfälle wird dort auch genannt.

Welt, während Computer Klimamodelle der Zukunft errechnen, bei denen 
man das Grausen bekommen kann?

Vielleicht liegt es an solchen Überlegungen, dass etwa 50% der Christen nicht 
an die Auferstehung glauben. Denn „Auferstehung“ sagt ja ganau das, was 
wir so verzweifelt gerne einmal ganz ehrlich unseren Kindern sagen würden: 
„Alles wird gut!“ Naturwissenschaftliche Beweise gibt es dafür keine, das ist 
klar. Es ist die Überlieferung der Apostel. Der Glaube an Jesus Christus und 
seine Auferstehung ist deshalb für uns ein Akt der Entscheidung, ein „Sprung 
des Glaubens“ in eine Tiefe, in der ich beim Springen noch kein Netz erken-
nen kann - oder, um es frömmer auszudrücken - in der ich die Hand Gottes 
noch nicht sehen kann.

Ich will deshalb darüber auch nicht lange diskutieren. Es ist Ihre Entschei-
dung, ob Sie diesen Vertrauensvorschuss aufbringen wollen, oder nicht. Aber 
schließen Sie doch mal einen Moment lang die Augen und stellen Sie sich 
vor: Alles wird gut, es ist wahr - wirklich wahr - was ändert sich damit für Sie? 
Gibt Ihnen das Energie? Ändert das etwas an Ihren Lebensängsten? Ändert 
das Ihr Verhalten?

Und jetzt öffnen Sie die Augen und stellen sich vor: Alles Lüge! Nichts wird 
gut! Das Ende ist Vernichtung! Egal, was wir auch tun, der Tod gewinnt! Was 
ändert das in Ihrem Leben?

Wie gesagt: Es ist Ihre Entscheidung - unsere Entscheidung!

Geburtstagsbesuche: Wie machen wir´s in Zukunft?
Besuche zu Geburtstagen durch Vertreter/innen der Kirchengemeinde sind 
eine schöne Tradition und Zeichen der Verbundenheit. In Zeiten immer 
weniger Haupt- und Ehrenamtlicher, immer größerer Seelsorgsräume und 
immer höheren Lebensaltern, reichen aber leider unsere zeitlichen Mög-
lichkeiten nicht mehr in dem Maße aus, wie bisher. Auch soll möglichst in 
jedem Bereich eines Seelsorgsraumes die gleiche Regelung gelten. Da-
her werden wir die Besuche in Zukunft folgendermaßen organisieren: Ein 
Seelsorger kommt zum 80.,90., oder 100. Geburtstag. Ein Vertreter/ eine 
Vertreterin des Pfarrgemeinderates kommt zum 85. und 95. Geburtstag. 
Wir hoffen auf Ihr Verständnis und freuen uns auf die Besuche bei Ihnen!

Christian Klug
Pastoralreferent

Alle aktuellen Gottesdiensttermine bitte immer der in der Kirche ausliegen-
den Gottesdienstordnung entnehmen!
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Das Mitteilungsblatt erscheint vierteljährlich, jeweils am Ende der Monate 
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Vorstraße 30   97618 Heustreu
Tel.: 09773/9131-0        Fax: 09773/913121 
Email: team@AB-eppler.de – www.architekt-eppler.de

Niederlassungen: 
Untere Kaplaneistraße 2, 98617 Meiningen 

Rosenstraße 9, 97618 Wülfershausen a. d. Saale 

Beratung und Hilfe zum Thema Pflege
individuell • umfassend • kostenfrei

Wir sind für Sie da
Spörleinstraße 11

97616 Bad Neustadt
09771 94-129

pflegestuetzpunkt@rhoen-grabfeld.de

Unsere Öffnungszeiten:
Mo, Mi + Fr 10 -13 Uhr, Di + Do 14 -17 Uhr

© Daisy Daisy - adobe.stock.com

Malteser Hilfsdienst 
gemeinnützige GmbH 
Lohweg 2
97638 Mellrichstadt
Telefon: 0 97 76 / 81 11 – 0
www.malteser-mellrichstadt.de 

 

 

 

 

 

»Fragen?      Rufen Sie uns an« 
Menüservice | Essen auf Rädern
Birgit Saalbach 0 97 76 / 81 11 - 18

Hausnotruf |SicherheitrundumdieUhr

Birgit Saalbach 0 97 76 / 81 11 - 18

Fahrdienst | Unabhängig und mobil sein
JürgenJäger 0 97 76 / 81 11 - 88

Schulbegleitdienst, Inklusion | Gemeinsam lernen
Jörg Holländer 09 31 / 45 05 - 205

Rettungsdienst | Qualität,dieLebenrettet
IntegrierteLeitstelle 112

Erste-Hilfe-Kurse | Theorie und Praxis für den Notfall
MonikaLudwig 0 97 76 / 81 11 - 12

Sanitätsdienst | Sicherheit und Hilfe bei Veranstaltungen
JürgenJäger 0 97 76 / 81 11 - 20

Dienste der Malteser
in Mellrichstadt 
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Ihr Zuhause verdient das

OPTIMUM!

Stark für die Jugend Stark durch Erfahrung

Nur durch unseren Erfolg 
können wir uns für die 
Jugend stark machen: Je-

des Jahr bieten wir jungen 
Menschen Ausbildungsplätze 

in den verschiedensten Ausbil-
dungsberufen an.

Seit 1970 für Sie da: In die-
sem Jahr wurde der Grund-
stein für unsere Erfolgs-

geschichte gelegt. Seitdem 
hat jede Generation des tradi-

tionellen Familienunternehmens 
zur Weiterentwicklung und Modernisierung 
beigetragen!

Stark für Ihre RegionStark durch Größe

200.000 m2

  

Betriebsfl äche, 
über 700 Mitarbeiter an 

dreizehn Standorten – wir 
gehören zu den stärksten 

Wirtschaftskräften in der Re-
gion und unser Familienunterneh-
men wächst stetig weiter.

Alles aus einer Hand – 
unsere Zentralverwaltung 
in Niederlauer sorgt für 

reibungslose Abläufe! So 
können wir noch schneller 

auf die individuellen Wünsche 
unserer Kunden eingehen!

Niederlauer  •  Industriestraße 5  |  Schweinfurt  •  Heini-Dittmar-Straße 3
Öffnungszeiten: Mo - Fr   9:30 - 19:00 Uhr  •  Sa   9:30 - 18:00 Uhr

www.sb-megastore.de   &   www.opti-wohnwelt.de

Stark für die UmweltStark im Service

Immer auf dem neuesten 
Stand: Unsere Fachleute 
werden regelmäßig ge-

schult und nehmen sich bei 
der Beratung viel Zeit für Sie 

und Ihre Wünsche.

Der Umwelt zuliebe: Das 
Verpackungsmaterial, der 
bei uns gekauften Möbel, 

entsorgen wir natürlich gra-
tis und umweltgerecht.


